
DAS ZUKUNFTSMINISTERJUM 

Zl. 13.886/3-IlI/N3/2000 

Anderung des Bundesgesetzes vom 
15. Dezember 1987 über die Abgeltung 
von bestimmten Unterrichts- und Erziehungs­
tätigkeiten im Bereich des Bundesministeriums 
rur Unterricht und Kunst und des Bundes­
ministeriums fuf Land- und Forstwirtschaft; 
Einleitung des Begutachtungs- und des 
Konsultationsverfahrens 

das Bundeskanzleramt - Verfassungsdienst 
das Bundesministerium ruf Finanzen 
das Bundesministefium ruf öffentliche Leistung und Sport 
das Bundesministerium fur öffentliche Leistung und Sport, 

Zentrale Personalkoordination 

:21/2/ Ht: 
bm:bwk 
Bundesministerium für 
Bildung, Wissenschaft 
und Kultur 

Minoritenplatz 5 
A-l014 Wien 

Sachbearbeiter: 
Dr. WIENERROITHER 
Tel.: 53120-2367 
Fax: 53120-2310 

das Bundesministerium rur Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 

den Landesschulrat fur das Burgenland 
den Landesschulrat fur Kärnten 
den Landesschulrat fur Niederösterreich 
den Landesschulrat fuf Oberösterreich 
den Landesschulrat fur Salzburg 
den Landesschulrat fur Steiermark 
den Landesschulrat fur Tirol 
den Landesschulrat fur Vorarlberg 
den Stadtschulrat fur Wien 

den Österreichischen Gewerkschaftsbund 
Hohenstaufen!@sse 10-12, 1010 Wien 

die Gewerkschaft Offentlicher Dienst 
Teinfaltstraße 7, 1010 Wien 

die Gewerkschaft Öffentlicher Dienst - Bundessektion Höhere Schule 
Lackierergasse), 1090 Wien 

die Gewerkschaft Offentlicher Dienst - Bundessektion Lehrer an berufsbildenden 
mittleren und höheren Schulen 
Bankgasse 9, 1010 Wien 

den Zentralausschuss beim Bundesministerium fur Bildung, 
Wissenschaft und Kultur fur die Bundeslehrer 
an allgemeinbildenden Schulen und die Bundeserzieher an 
Schülerheimen, die ausschließlich oder vorwiegend fur 
Schüler dieser Schulen bestimmt sind 
Herrengasse 14/3. Stock, 1014 Wien 

http://www.bmbwk.gv.at 
DVR 006430-: 
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den Zentralausschuss beim Bundesministerium fur Bildung, 
Wissenschaft und Kultur fur die Bundeslehrer an 
berufsbildenden Schulen und Anstalten der Lehrerbildung 
und der Erzieherbildung mit Ausnahme der lit.c und die 
Bundeserzieher an Schülerheimen, die ausschließlich 
oder vorwiegend fur Schüler dieser Schulen bestimmt sind 
Bankgasse 9, 1010 Wien 

den Zentralausschuss beim Bundesministerium fur Bildung, 
Wissenschaft und Kultur fur die Bundeslehrer an 
Pädagogischen Akademien, Berufspädagogischen Akademien, 
Pädagogischen Instituten, land- und forstwirtschaftlichen 
Berufspädagogischen Akademien und Berufspädagogischen 
Instituten nach dem Land- und forstwirtschaftlichen 
Bundesschulgesetz, sowie an Religionspädagogischen 
Akademien und Religionspädagogischen Instituten im Sinne 
des § 14 Abs. 2 des Privatschulgesetzes 
Hoher Markt 4/2b, 1010 Wien 

das Sekretariat der Österreichischen Bischofskonferenz 
Rotenturmstraße 2, 1010 Wien 

das Erzbischöfliche Ordinariat Wien 
Rotenturmstraße 2, 1010 Wien 

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur übermittelt in der Anlage den Ent­
wurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Bundesgesetz vom 15. Dezember 1987 über die Abgeltung 
von bestimmten Unterrichts- und Erziehungstätigkeiten im Bereich des Bundesministeriums fur 
Cnterricht und Kunst und des Bundesministeriums rur Land- und Forstwirtschaft geändert wird. 

Es wird um allfallige Stellungnahme zu diesem Gesetzesentwurfbis spätestens 

16. Mai 2001 

ersucht. 

Sollte bis zu diesem Zeitpunkt keine Stellungnahme eingelangt sein, darf Bedenkenfreiheit ange­
nommen werden 

Im Falle der Abgabe einer Stellungnahme wird gebeten, 25 Ausfertigungen dem Präsidium des 
::--Jationalrates zuzuleiten. 

Beilage 

F.dR.d.A.: 
~O<-<. 

Wien, 24. April 2001 
Die Bundesministerin: 

GEHRER 

... 
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Stand 15.3.2001 

E:\TWCRF 

xxx. Bundesgesetz, mit dem das Bundesgesetz vom 15. Dezember 1987 über die 
Abgeltung von bestimmten (]nterrichts- und Erziehungstätigkeiten im Bereich des 

Bundesministeriums rur L"nterricht und Kunst und des Bundesministeriums rur Land­
und Forstwirtschaft geändert wird 

Der "?\ationalrat hat beschlossen: 

Das Bundesgesetz vom 15. Dezember 1987 über die Abgeltung von bestimmten 
Cnterrichts- und Erziehungstätigkeiten im Bereich des Bundesministeriums fur Cnterricht und 
Kunst und des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft. BGB!. :\, 656. zuletzt 
geändert durch das Bundesgesetz BGBL ":\r. 325/1993, wird wie folgt geändert: 

I. Der Titel lau leI: 

"Bundesgesetz über die Abgeltung von bestimmten Cnterrichts- und 
Erziehungstätigkeiten an Schulen im Bereich des Bundesministeriums rur Bildung~ 
\Vissenschaft und Kultur und des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft, 
L"mwelt und Wasserwirtschaft" 

2. § 1 Abs. 1 lautet: 

,,(1) Dieses Bundesgesetz gilt fur die LehrbeauftrabY!en. deren Einsatz durch das 
Bundesgesetz BGBL ":\r. 242/1962 über die Schulorganisation (Schulo:-ganisationsgesetz). 
durch das Bundesgesetz vom 6. Feber 1974, BGB1. ~r. 140. über Schulen zur Ausbildung von 
Leibeserziehern und Sportlehrern oder durch das Land- und forstwirtschaftliehe 
Bundesschulgesetz. BGBL ":\r. 17511966, vorgesehen ist. Weiters gilt dieses Gesetz fü;­
Besuchskindergärtner(innen) und Besuchserzieher. die die Schüler der Bildungsanstalter. für 
Kindergartenpädagogik sowie der Bildungsanstalten fuf Sozialpädagogik im Rahmen der 
lehrplanmäßig vorgesehenen Praxis an den Besuchspraxisstätten dieser Bildungsanstalten 
während des Cnterrichtsjahres zu betreuen haben." 

3 .. ," J Ahs . ...J fawel: 

,,(4) Die Vergütung fur Lehrbeauftragte beträgt je Lehrveranstaltungs- bz\,v. 
C nterrichtsstunde 

1. für Lehr- bzw. Cntemchtsveranstaltungen, fur die eine LPA-Verwendungsgruppe 
vorgesehen ist .. " ................................ "......... ..... . .... S 566,--

2. für fachwissenschaftliehe und fachdidaktische Lehr- bzw. Lme:-richtsveranstal­
tungen, soweit sie nicht unter Z 1 fallen, fur Lehr- bzw. L nter:-ichtsveranstaltunge:1 
der Schulpraxis sowie fur didaktische Lehrveranstaltungen im Rahmen der 
Akademielehrgänge fur Cnterrichtspraktikanten an Pädagogischen Instituten 
....................................................................... ..... . .......... S 404.--

3. für die Lehrtätigkeit bzw. den Cnterricht in emer praktischen Lehr- bzw. 
Cnterrichtsveranstaltung oder in einer Fertigkeit .... S 278,-- .. 
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-I, lviiI Wirksamkeit vom I, Jänner 2002 trelen an die ,)"elle der in ,,< J Ah..,., -I, 5 lind () 
genannlen 5;chilling-Belräge die in der folgenden Tabelle Gngefiihrten Flf/'o-Herrage: 

Schilling Euro 

20,-- 1.:-
30,-- 2.:2 
40,-- 2,9 

200,-- i 4,:'\ 

230,-- 16.7 
278,-- 20,2 
300,-- 21,8 
404,-- 29.4 
566,-- 4;.1 

5. /n ,\" 1 entfällt Ah.'i, 8. Der bisherige Abs. 9 erhält die Ahsal=he=eichtlIfIlX (8; lind JaUle/: 

,,(8) Ergeben sich bei der Ermittlung der Beträge gemäß Abs. 7 Beträge. die nicht 
durch 10 Cent teilbar sind. sind Restbeträge von weniger als 5 Cent zu vernachlässigen und 
Restbeträge von 5 Cent und mehr auf volle 10 Cent aufzurunden C.kaufmännische 
Rundung'"). Der Berechnung einer allfalligen Erhöhung sind jedoch die :..:ngerundeten Beträge 
zu Grunde zu legen." 

~~§ 3. Der Bundesminister fur Bildung, Wissenschaft und Kultur, bezüglich der land­
U:1d forstwinschaftlichen Lehranstalten jedoch der Bundesminister für Land- und 
Forstwirtschaft, Cmwelt und Wasserwirtschaft. hat durch Verordnung oder im Einzelfall 
festzulegen. welche Lehr- bzw. Cnterrichtsveranstaltungen in die eir.zelnen Gruppen von 
Lehr- bzw. Cnterrichtsveranstaltungen gemäß ~ 1 Abs. 4 Z I bis 3 einzureihen sind," 

7, In ,\,' -I werden nach Abs, 5 folgende Ab.')', 6 und 7 Gngefiif.{/: 

.. (6) Der TiteC § 1 Abs, 1 und 4, § 3 in der Fassung des Bundesgesetzes 8GB!. I \:r. 
xxx/XXXX sowie der Entfall des ~ 1 Abs. 8 treten mit 1. September 2001 in Kraft. 

(7) Die Cmstellung der in § 1 Abs. 4, 5 und 6 genannten Schilii;1g-Beträge auf Euro­
Beträge sowie § 1 Abs. 8 (neu) treten mit I, Jänner 2002 in Kraft·· 
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VORBLATT 

Problem: 

I. :\unmehr können auch an Fachschulen fur Sozialberufe Lehrbeauftragre eingesetz: 
werden. Diese sind im gegenständlichen Gesetz noch nicht verankert Ausserdem ist die 
taxative Aufzählung des Adressatenkreises in ~ 1 mittlerv..eile zu kasuistisch geworden 

2 Durch das mittlerweile in Kraft getretene Akademien-Studienrech: s:nd einige Begriffe :;;1 
gegenständlichen Gesetz nicht mehr zutreffend 

3. :\icht mehr zeitgemäße Y1itwirkung weiterer Ressorts bei der Einreihung von Lehr- bzw. 
C nterrichtsveranstaltungen. 

4. Ab 1. Jänner 2002 ist der Euro einziges Zahlungsmittel in Österreich 

5 Vergütungen auf Grund dieses Bundesgesetzes unterliegen der Cmsarzs:euer-Befreiu:1g 
gemäß ~ 6 Abs. 1 Z 1 J li1. b CStG 1994. 

Ziel und Inhalt: 

;. Einfur.rung einer abstrakten Beschreibung des Adressatc:1;,reises 

2. Anpassung der Terminologie an das Akademien-Studienrecht. 

3. Entfall der :v1itwirkung des Bundesministers fur öffentliche Leistung und Sport und des 
Bundesministers fur Finanzen. 

4. L mstellung der Beträge von Schilling auf Euro. 

5. Entfall des Zuschlags für Vergütungen, die der Cmsatzsteuer unterliegen. 

Alternativen: 

keine 

Auswirkungen auf die Beschäftigung und den \Virtschaftsstandort Österreich: 

keine 

Finanzielle Auswirkungen: 

Die im vorliegenden Ent\\lurf enthaltenen \1aßnahmen bewirken ;';c::1e koscenmäß:gc:; 
Al.;swirkungen. 
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EC-Konformität: 

Die im vorliegenden Entwurf enthaltenen \1aßnahmen sind EL-konfor:r:, die Lmstellung auf 
Euro per I. Jänner 2002 ist geboten. 
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ERL.Ä.LTERL~GE:'\ 

zu Z 1 (Titel) 

Die durch die Bundesminjsteriengesetz-~oveJJe 2000, BGB1. 1 :'\r 16. erfolgten .Änderur.ge:: 
der RessoI1organisationen und -bezeichnungen sind im Titel zu berücks:cJ":tigen 

zu Z ? (9 1 Abs. 1): 

Auf Grund schul rechtlicher Bestimmungen (§ 56 Abs. 3 des Schulo:-gar.:satior.sgese:zes. 
BGBL \:r 2421 I 962) können Lehrbeauftragte nunmehr auch an Fachschulen für Soziaiarbeit 
eingesetzt werden. Sie sind daher auch in den Adressatenkreis des geger:stär.dlichen Gesetzes 
aufzunehmen. Damit allerdings die bereits jetzt umfangreiche taxa:ive Aufzählung der 
Lnterrichtsanstalten, an denen Lehrbeauftragte tätig werden können. nicht noer: 
raumgreifender wird, soll der Adressatenkreis künftig abstrakt umsch:-ieben we:-den D:es 
bietet auch den Vorteil, dass - wenn durch eine künftige schulrechtliche ,Änderung das 
Einsatzgebiet von Lehrbeauftragten erweitert oder eingeschränkt wird - keine neuerliche 
.A.nderung dieser Bestimmung nötig ist. 
Durch diese \1aßnahme entstehen keine kostenmäßigen Auswirkungen. da der Einsatz vor: 
Lehrbeauftragten an Fachschulen fur Sozialarbeit bereits durch obige SchOG-Bes:i:nmu:1g 
geregelt wird 

zu Z 3 (§ lAbs. 4): 

Für den Bereich der Lehrbeauftragten an Akademien im Sinne des Akademiel~­

Studiengesetzes 1999 (BGBL I ~r 94) sind 'verschiedene Begriffe auf eie l~ei.le Terminoiog:e 
umzustellen. So ist zB weder im AStG noch in der AStO von einem Lnterricht die Rede. 
sO:1dern nur mehr von Lehrveranstaltungen. Da jedoch nicht vom Gn.:ndsa:z der Bezahlt.:r:g 
nach Stunden abgegangen werden solL wurde der Begr:ff .. Lehf\·eranstaItungsst~.mde"· 
eingeführt. 
Im übrigen 'Wurden die Loerbegriffe fur die Zuordnungen nach Z ] bis 3 belassen. Die 
,Änderungen in der Terminologie bei den speziellen Leh:-veranstaltUl~gcn \-vurden angepassi 
(zB scheint beim Diplomstudium fur Volksschulen der Begriff "Didakt:k"' nicht mehr al!:~ 
sondern der entsprechende Studienfachbereich lautet durchgehend .. Fachv.issenschaften" u:1d 
"Fachdidaktiken"). Die nähere Zuordnung dieser Lehrveranstaltungen mit der neuer: 
Terminologie wird in der gleichzeitig in Begutachtung versendeten \"erordnung über d:e 
Einreihung von Cnterrichtsveranstaltungen der Lehrbeauftragten 1m Bereich des 
Bundesministeriums fur Bildung, Wissenschaft und Kultur vorgenommen. 

zu Z 3 bis 6 (§ 1 Abs. 4 bis 6 und 8 fneu]): 

Die Einführung des ECRO als reales Zahlungsmittel mit Wirksamkei: \0:11 1 Jänner 2002 
macht die Lmstellung von Schi1lingbeträgen auf Eurobeträge in sä:l~tlichen Dienst- ur.c 
Besoldungsrechtsgesetzen erforderlich. Im Bereich der Eigenlegistik des Bundesministeriums 
für Bildung, Wissenschaft und Kultur ist unter anderem die Lmstellung des vorliegender; 
Gesetzes auf Eurobeträge nötig. Die Lmrechnung erfolgte dU:'ch Division de:' 
Schillingbeträge durch 13,7603 und nachfolgende kaufmännische Rundung auf e:r:e 
:'\achkomrnastelle. 
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Abs. 8 (neu) enthält die fur Eurobeträge erforderliche Rundungsrege: C.kaufmännische 
Rundung") fur die Valorisierung der Vergütungen. 

zu Z 6 (Entfall des bisherigen Abs. 8 in § 1) 

Diese Bestimmung ist obsolet, da die (unechte) Cmsatzsteuer-Befrei:..:ng gemäß ~ 6 Abs. : 
Z I lit. b Cmsatzsteuergesetz 1994 vorliegt. WiewohI der Zuschlag vor. 75 % des jeweiligen 
Cmsatzsteuersatzes zu den Vergütungen nur zur Anwendung komme:; könnte. wenn eie 
Vergütung der es! unterliegen würden, soll die Bestimmung aus Gn .. :nden der rechtlichen 
Klarheit gestrichen werden. 

zu Z 7 (§ 3) 

Die Bestimmung in § 7 Abs. 1 des Bundeslehrer-Lehrverpfli chtungsgesetzes, BGB! 
~L 244/1965, hat bei der Einstufung von Lnterrichtsgegenständen in die Lehrverpflichn.:ngs­
gruppen ursprünglich die Mitwirkung des Bundesministers für Finanzen (in dienst- und 
besoldungsrechtlicher Hinsicht: nunmehr wäre der Bundesminister fUf öffentliche Leisn.mg 
und Sport zuständig) vorgesehen. Im Sinne einer weiteren Zurückdrängung von 
\1itwirkungsbefugnissen wurde im Rahmen des Struh.-tuanpassungs-gesetzes 1996, BGBL 
~r. 201, diese \1itwirkung vorläufig befristet auf zwei Jahre aufgehoben. Durch die 
1. Dienstrechtsnovelle 1998 (BGBI. I :\' r. 123) wurde dann auch die Be:ri stung aufgehoben 

Es ist daher im Sinne des anzustrebenden Abbaus von Vef\,valtungsa:..:t\\<l:ld zweckmäßig. be: 
der Einreihung von Lehr- bzw Cnterrichtsveranstaltungen in die einzeben Gruppen von 
Lehr- bzw. Cnterrichtsveranstaltungen ebenfalls die :v1itwirkung des Bt.:ndesministers t~r 

öffentliche Leistung und Sport entfallen zu lassen. Auch kam: die \1itwirkung des 
Bundesministers fur Finanzen entfallen, da dieser ohnehin auf Grund der 
bundeshaushaltsrechtlichen Vorschriften zu befassen ist, sobald eine \1aßnahme \1ehrkosten 
erwarten lässt. 

Weiters sind auch hier die durch die Bundesministeriengesetz-'\.:O\ei:e 2000 erfolgten 
Änderungen und die hochschulische Terminologie zu berücksichtigen. 

Die Zuständigkeit des Bundes zur Erlassung diese Bundesgesetzes er~ibt sich aus Art. J 0 
Abs. 1 Z II B-VG. Besondere Erfordernisse der Beschlussfassung bestehen nicht 

212/ME XXI. GP - Entwurf (gescanntes Original)8 von 11

www.parlament.gv.at



T(~x (gegen ii be .. sI cll 1111 g 

Gellende Fassung: 

Bundesgesetz rom 15. ))czcmbcr 1987, 8GB!. NI', 656, (iI)(.'1' dil~ Ahgcltllllg 
\'011 hestimmtcn lIntcl'l'ichts- und E",ichullgstiitiglu'itcn im Ikl'ril'll des 

ßUlldesmillistcl'iullls fth' Unterricht lIud Kunst lind des 
BIIlldcsministcl'illlllS f(il' Land- lind Forstwil'tsdlaft 

§ l. (I) Dieses Bundesgesetz gilt für die !.chrbcauflmglell an dCll 

BlIndesanstalten für Leibcsel'/.ichullg. Bildungsanstalten für Kindergarlell­
piidagogik. BildungsansIalten für Ert.iehcr. land- lind forstwinschafl.lichcll 
bCl'lIfspiidagogischell Lchmllstaltclluud Instituten. Akademien filr SO/.ialarbcit. 
Belllfspädagogischell Akadcmicn. Plidilgogischcn Akadcmicn. Pädagogischen 
IIISI itutCII. ReligionspiidagogischclI Akadcmien lind Rcligiollsp!i(hll~ogischcn 
Inslitutcn sowic für die Veranstaltungslciter für Forlbildllllgs\'cranslaltllllgclI 
an dcn PiidagogischclI lind Rcligionsp:idagogischcll Insliltllcll. Weiters gilt 
dieses Gesell. für Iksllchskindcrgilrtner(inncn) und Bcsllchscuichcr. die die 
Schüler dcr BildulIgS<lIlslallcll für Kinc\crgartenpädagogik sowie der Bildungs­
anstalten für Er/.ichcr illl Rahmen der Ichrplallllliißig \'orgCSChCIlCII Praxis all 
den 13esllchspraxiSSliitlen diescr BildllllgS<lIIslaltcll \rührcnd eies Unterrichts­
jahrcs zu bctrcucn habcn. 

P) Die Vcrgütung fiir I.chrbcauflrnglc bclriigt je UlllcnidllsS!llIldc 
I. I'Or Unterrichts\ clanstaltullgell. rtir die cinc 1.1'1\- VCl\\cndllllgsgIllPP!.: 

\'orgcschclI ist ...... ........................ , ........................ S 566.·-
7., für lilchlhcorclischc und didaktischc lJlllcrrichts\,clalistallulIgclI. 

soweit sic !lichi uni!.: .. I I fallen. SO\\ ic für lJlllelrichtS\erallslallllllgclI 
der Schulpraxis . S ·1O·t·­

~. fiir deli lJlltenicht in cincr pmktiscllL'll UlltclTichls\erall~lallllllg oder 
ill cincr Fcrtigkeit .. s nx.--. 

Vorgeschlagene.' Fassullg: 
(Fassung. die ab dCIlI I. Jiinncr 2002 gellcn soll) 

Ihmdesges{'(z iiher die Ah~cllll/l~ \'On h('stimmlrn \lntcl'l'ichts- IIl1d 
EI-t.ichul\gs(ihiglu~i(cl1 IIn Schult'lI im lJel'ckh (/t'S IJulldcsministcl'iuJIls fiil' 
nildun~, Wissenschaft und Kultul' 11 lId des BUlldcsminis(cl'iulIIs fih' Land~ 

IIl1d Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 

§ J. (I) Diescs BlIndesgesetz gilt für die I.chrbealllhagten. dercn EillS<ll/ 
durch das Bundesgesetz BGI3I. NI'. 2-l2/1962 über dic Schulorgallisatioll 
(Schulorganisatiollsgesetz). durch das BlIlldcsgcscll \'om 6. Feber 1974. 
BGBI. NI'. [·to. iibcr Schu/ell zur Alisbildunß \'011 Lcibcser.t.ichcrn lind Sport­
lehrel'll odcr tlmeh das I.and- und forslwiltschaflliche BlIndesschulgesell. 
13GB!. NI. 175/1966. vorgeschen ist. Weilers gilt diescs Gcselz für 
Besllchskinclergürtncr(inncn) und BCSlIchscrl.icher. die die Schüler der 
HildullgsClnswltclI für Kindcrgartcllpiidagogik SO\\ ic der Bildllngsanstaltcn fiir 
Sozialpii</agogik im Rahmen dcr Ichrplllllllliißig \orgcschcnclI Praxis an deli 
Iksllchspra'\issliillcli diesel Bildungsanstaltcn lliihrend eies Untcnichtsjahrcs 
/11 betreucn habcn. 

(.') Die Vergütllng für I.chrbeallflraglc belr~igl je I.chl \clanstaltungs­
bill. tJlllcrrichlsfo,lIIll(k 

I. für Lehr- tl/.II. lJlllcrrichls\CrClnstallllllgcll fiir die eine Li> t\- Vcr-
\\clldulIgSglllPPC ,"orgeschell ist......... ( ·11. I 

2. für rachthcorctischc lind didaklische I.ehr- bill lJnlcnit:hl~\CI­
anstaltllll!:cn so\\eil sic nkht IInlcr I I 1;llIcn. SO\\ il' für Lehr- bIll 
l J IIIcIl ichl S\ CI an<;lallllllgen (kr Schill pri!:'; i~ ( J<) .. , 

1. hlr die I.dlltll.gkclI b/\\. <kn lJnlcnicht ill Clllcr praktischcn I.ehr-
tl/w. UnlelTichIS\(:,ranstallllllg oder in eillcr rCrligkcil . { )(1.2 
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G~I(~J1c1c FasslIlIJ.\: 

(5) Dic Vergütung nir Veransraltungslcilcr für Fortbildungs\·cnllls(nl. 
1ungcn an deli PMngogischcll lind Rcligiollsp~idagogischcn Institutcn sowic an 
dCIl land· lind forstwirtschaftlichcn bcrufspllc1agogischcll I ,clllanstallclI bClriigl 

fiir dCII erslCII bis drillcn lIalbtag jc ., .................................. .. S 300.·· 
fiil dcn rierten bis scchsten Halbtagje............. . ........ S 210.·· 
für den siebentcn lIlId die folgenden lIalbtage je ................... S 200. ". 
Ein Ilalbwg im Sinnc dcl' vorstehenden Bestimmungcn ist dann gegeben. 

weHII die Vcrallslaltuilgsleilllllg Hll diesem Ilalbtag mindestens "ier Stunden 
1I111faßI'. dcr Anspmch allf Vergiilllllg fiir deli leI/teil Ilalbtag besIeht jcdoch 
aueh dann. welln dic Vcranstalltlngsicitllllg an dicscm Ilalbtllg mindcstcns 
zwei Stundcn umfnßt. 

«(» Die Vcrgütung für Besllchskindcrgilrtncr(inllcn) lind Bcsuchs-
er/.ichcr(inncll). die dic Schiiler der Bildungsanstaltcn flir Kindcl'garlcn­
piidagogik sowic dcr BildllllgsallslallclI für Er/iehcr im Rahmcn dcr lehrplan­
müßig \'orgcsehcncn Prmds an dCII Bcstlchspraxisst:lllclI dicscr Bildllngs­
anstaltcn wührcnd des Ul\tcnichl~iahrcs zn betrcucn habcn. bctrligt 

für cillc PraxisstllJldc mit cincm Schülcr ......................................... S 20.·· 
für cillc PmxisstllJldc mir zwei Schülcrn ........... ........ . ...... S 10.·· 
\lud für einc Praxisstllndc mit drei odcr JUchr Schülern ........ ..... S ·10.--. 

(X) Weilcrs gebührt 111 deli VcrgiilllllgclI llach dcn Ahs. ·1 bis () im 
Zusatl\lIIenhang mit dCII Abs. 7 lind l) ein Zuschlag \on 7) \11 des jc\\ciligCll 
lJllIsallstcllcrS<llzcs. sofcl'll dic Vcrgiitllllgcn dcr lJlllsat/stCllcr ulltcrlicgcn. 

(\)1 Die sl\.:h nach dCIl Alls. 7 lind X crgchcm!cnlktnigc si IId ," dCI Weise 
allf "olle Schillingbct.iigc 111 l'Illldcn. daß Restbeu';ige IInter So Groschcn ,cr­
nachHissrgt lind RCSlbetrilgc \'011 :'0 lind mchr GlOschcn auf dCIl n;ichstcll 
\ ollcn SchillingbcIl'ag aul)\cfülh "crden. Dcr Bcrechnung ciner nlWilligen 
\I citcrcn Erhöhung silld jedoch dic ulIgcnllldctcll Ilctr;tgc I\lgl'lllldc 1\1 legen. 

VOI'~(;'schla~cl'c Fnssllll~: 

(5) Dic Vcrgiltullg für VClanstaltllllgskitcr für ForlbildungsYCI:lnstal· 
lungcn an dCII Piidagogisehcn lind Religionspildagogischell Institutcn sowie all 

dCII land· IIlId rorslwirlschafllichcn bcrufspädagogisehcn LclllanstaltclI bctriigt 
für den erstell bis dritten lIalbwgjc .......................................... t: 21.8 
für dcn ,je/lcn bis scchstcn lIalbtag.ic ........................................ ( 16.7 
flIr deli sicbcntcnund die folgendcn lIalblage jc ........................... (:' J ·U. 
Ein Ilalbtag im Sinlle der vorstehenden Beslimmungen ist danH gcgcbcn. 

WCIlII dic VClilllslaltungslcitung an diesem IIalbtag mindestens vier Stundcn 
Ulllfaßt dcr AlIspmch auf Vergütung fiir den lclllen Halbtag bestcht jcdoch 
a\lch dann. wcnn dic VCr:lllstallungslcitllng an dicscm Ilalblat~ mindestens 
zwei SlulldclIlllllfllßt. 

(6) Dic Vergiitllng für Besllchskindcrgilrlllcr(inllcn) lind Bcsuchs· 
cIAehcr(inllclI). dic dic Schiller der Bildungsanstalten fiir Kindergarten­
piidagogik sowie der BildllllgsHlIstaltclI für Er/ichcr im Rahmcn der lehrplan­
lll:ißig \'ofgcschcllCll Praxis an den BCsllchspraxisstiiltcli dieser Bi Idungs· 
anstalten \\iihrcnd dcs UntclTichl~iahrcs /.11 bctrcucn habelI. bctriigt 

für eine PraxisSlun(\c mit eincm Schiller....... ........... ........... f 1.5 
rÜf einc Pl'iIxisslIIlIde mit zwei Schülern ................ . f )..2 
lind filr cillc Praxisslunde mit drci oder mchr Schiilern ... f 2.9. 

(X) IX)',dwll sich bei der Ftlllililung der Belriige l~elllaß Alls. 7 Ilclriigc. 
die nicht durch 10 ('Cllt teilbar sind. sind Restbclriige \011 \\eniger als :\ ('cnl 
1.\1 "cmachliissigcll lIud Reslbclriige \'Oll ,) {'cnt IIl1d mehr auf \ollc \0 ('el\t 
auf,urllndell (..kaufllliillnische Rllndllng"). Dcr Berccllllllilg cincr allflilligcll 
hhöhllllg sind jedoch die IlllgClIllldctCII Belrügc 111 Grtllldc /11 legen. 
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Geltende Fassung: 

~ ,1, Der Bundcsmillister rHr Untcrricht lind KUllst. bCtliglich dcr land­
lind rorstwitlschaftlichcn Lchransla\(c/I jedoch dcr BlIndesministcr fiir Land­
lIlId Forstwirtschaft. hat im Eill\'ernchmcn mit dCIll Bundcskanzler lind delll 
Bundcsministcr für Finillll.CII durch Verordnung odcr il\1 Ein/dfall festmlcgcll. 
\\ elchc Unlcrrichls\'cnlllstaltllllgcl1 in die ellIl.elncn Gruppen \'on Unterrichts­
\,eransta\(lIngell gCllliiß ~ J Abs ... Z I bis 3 cinl.urcihclI sind. 

§ 4, ... 

Vorgl'schlagl'l\c FassuJlg: 

§ 3. Dcr BlIndesminister nir Bildung. Wisscllschali IIlId KlIltm. bCliiglich 
der lan(\- IIl\d forstwiltschaftlichcn Lehranstalten jedoch der Bundesminister 
für Land- und Forst \\ it tschal). Umwelt lind \\iasscl\\ inschafl. hat durch 
VcronlnlllJg odcr im Einlcln,1I kstl.ulcgcn. \\elche I.ehr- bl.\\'. Untcrrichts­
\cranslallllllgell in die einlelncn Gmppen \'on Lehr· lv\\'. Unterrichts­
\CrallSlallllngeJl gCllIiiß ~ lAbs. -\ Z J bis 3 cilllurcihell sind. 

§ 4 .... 

(6) Dcr Titel sowic § I Abs. I. 4, 5. 6 IIlld R sowie § j in der Fassung des 
Bllndesgeset/.cs 13GB!. I NI'. \\xJXXXX IrclclIlIlil J. J;lllllcr 2002 in Kraft. 

(7) Die Umstellung der in § lAbs .. J. 5 IIlId 6 genannten Schilling­
Betrüge auf Euro·13clrilge sowie § 1 Abs. 8 (lIeu) tretcn mit 1 Jallllcr 2002 in 
Kmft. 
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